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Antrag der Fraktion WIDAB 

 

 

 
 
Antrag/Begründung: 

Antrag zur Digitalisierung der Verwaltung 

 
Der Stadtrat der Stadt Aschersleben beschließt, das Arbeitspapier zur 
weiteren Digitalisierung der Verwaltung um das Kapitel 
„Künstliche Intelligenz (KI) in der kommunalen Verwaltung“ zu erweitern. 

Die Verwaltung wird beauftragt, im Rahmen der Fortschreibung der Digitalisierungsstrategie 
eine Potenzialanalyse (Prüfauftrag) zum Einsatz von KI-Werkzeugen in der Stadtverwaltung 
Aschersleben vorzunehmen. 

Dabei sollen insbesondere geprüft werden: 

1. Einsatzfelder und Nutzen 
a. Welche Verwaltungsprozesse können durch KI unterstützt oder vereinfacht 

werden? 
b. Welche Effizienz- oder Serviceverbesserungen sind realistisch? 

i. Hierbei sollen insbesondere folgende Praxisbeispiele anderer 
Kommunen als Orientierung dienen und auf ihre Übertragbarkeit für 
Aschersleben geprüft werden: 

i. KI-Chatbots: Chatbots beantworten Bürgeranfragen rund um 
das Bürgerbüro oder führen mit den Nutzern einfache Prozesse 
(z. B. Hundeanmeldung) durch. 

ii. Intelligente Dokumentenerstellung: Nutzung von KI-Software 
zur automatischen Erstellung von Protokollen für Stadtrats-
oder Ausschusssitzungen, um Zeit zu sparen und die 
Nachbereitung zu erleichtern. 

2. Rahmenbedingungen 
a. Datenschutz, Informationssicherheit und organisatorische Umsetzbarkeit. 

3. Kooperation und Förderung 
a. Zusammenarbeit mit anderen Kommunen oder Nutzung externer 

Förderprogramme. 
 



Begründung: 
Das derzeitige Arbeitspapier zur Digitalisierung konzentriert sich auf klassische 
Digitalisierungsmaßnahmen (E-Akte, OZG-Umsetzung, interne Prozesse). Künstliche 
Intelligenz ist darin bislang nicht enthalten, obwohl sie auch in Kommunen mittlerer Größe 
zunehmend als Werkzeug für Effizienz, Entlastung und Bürgernähe genutzt wird. 

 

Deckungsvorschlag:  
 
Federführender Ausschuss:  
Finanz- und Verwaltungsausschuss 
 
zu beteiligende Ausschüsse:  
 

 
In der SRS am 26.11.2025 mehrheitlich in den FIVA verwiesen. 
 
 
Abstimmung zum Antrag A/0122/2025 im FIVA am 18.02.2026. 
9 Ja    / Nein   / Enthaltung 
 
 
In der SRS am 25.02.2026 einstimmig bestätigt. 
 
 
  
 
 

   gez. Huhn 
 

Unterschrift 
 


	DezernatAmt
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage
	SMC_BM_VOTEXT5

